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• Augen kann man einfach schleißen, bei den Ohren geht es ohne Hilfsmittel nicht. 
Neben dem Sehen ist das Hören ein weiteres wichtiges Sinnesorgan, denn das 
Gehör ist für unser soziales Miteinander unerlässlich. 

• Nach einer Studienauswertung im Forschungsverbund "Lärm & Gesundheit" im 
Auftrag der WHO ist belegt, dass bei Menschen, die durch Lärmbelästigung unter 
Schlafstörungen leiden, das Risiko für Allergien, 
Herzkreislauferkrankungen, Bluthochdruck und Migräne erheblich steigt.  

• Nicht nur Menschen, sondern auch die Tierwelt sind vom Lärm betroffen und leiden 
darunter. 

• Unter dem Dach des DVLV e.V. sind nunmehr seit der Gründung im Jahre 2012 
nahezu 80 % der am Markt tätigen Firmen, die Konzepte, Methoden und 
Materialien entwickeln, herstellen, optimieren und mit baulichen Maßnahmen zum 
Schutz vor Lärm umsetzten, verbunden. 

• In keinem anderen Land in Europa – wenn nicht sogar auf unserem gesamten 
Planeten – haben sich derartig viele Spezialisten in einem Verband 
zusammengefunden um den an Straßen und Schiene aktiv zu bekämpfen.  

• Wir verstehen diesen Einsatz auch als aktiven Umweltschutz 
• Durch unsere Kommunikation und Kooperation mit Entscheidungsträgern 

ausführenden Unternehmen verstehen wir uns auch als Kompetenznetzwerk und 
Wegbereiter für Innovationen um den aktiven Schutz vor Lärm so effizient wie 
technisch möglich voranzubringen. 

• Die Lärmschutzlösungen werden mit einer Reihe verschiedenster Materialien wie 
Metall, Beton, Glas, Kunststoff, Holz, Stein etc. umgesetzt um die Vielfalt der 
Möglichkeiten zu nutzen und damit auch Spielräume für Gestaltungen zu schaffen. 

• Im Verband haben wir Fachgremien eingerichtet die sich um aktive Harmonisierung 
von Richtlinien, Regelwerken, technischen Standards und Innovationen kümmern. 

• Auf der jetzt beginnenden ersten und in ihrer Art bisher sicherlich einzigartigen 
acoustex Messe werden wir im Forum Traffic mit einer größeren Anzahl von 
Mitgliedsfirmen vertreten sein um nicht nur Fachleuten sondern auch den Bürgern 
einen Blick hinter die Kulissen der Lärmschutzbranche zu werfen und Fragen zu 
stellen. 

• Wir tragen dazu mit einer öffentlichen Fachgremiensitzung aus dem 
Verkehrswegebereich „Lärmschutz an Straßen“ bei. 

• Im Rahmen dieser Sitzung sind einzelne Fachvorträge zu Themen aus dem 
Bereich Innovation „Photovoltaische Lärmschutzwände“; für die Tierwelt wichtige 
„Irritationsschutzwände“ die die wandernden Tiere vor störendem Lärm und 
Blendwirkungen des Verkehrs schützen und zwei Themen, die sich mit der 
Neufassung für den Lärmschutzbau wichtiger Regelwerke und Normen (ZTV LSW 
und DIN 1794-1 für Lärmschutzvorrichtungen an Straßen) auseinandersetzten. 
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